
Bei den Gemeinderatswahlen am 14. März haben Jugendliche ab dem 
16. Lebensjahr erstmals die Möglichkeit, durch Ihre Stimmabgabe direkten 
Einfluss auf das unmittelbare regionale Polit-Leben zu nehmen. IN:PUT 
informiert über Möglichkeiten.

„Demokratie lernen“ ist 
seit langem Motto divers-
er Initiativen des Landes 
NÖ und des NÖ Landes-
jugendreferates. Jugend-
liche ab dem 16. Lebens-
jahr haben die Chance, 
ihre Stimme zu erheben 
und mitzubestimmen – 
durch die Ausübung ihres 
Wahlrechtes.
Aber was bringt es, wäh-
len zu gehen und was 

kann eine Stimmabgabe 
überhaupt verändern? 
Gerade die anstehenden 
Gemeinderatswahlen am 
14. März geben Anlass für 
Jugendliche, sich mit dem 
Thema „Wählen“ ausei- 
nanderzusetzen, denn die 
Wahl der Gemeinderäte 
hat direkten Einfluss auf 
das tägliche regionale 
Leben junger Menschen.

Eine Möglichkeit sich zu 
informieren, bietet die 
Online-Politikplattform 
„Refresh Politics“. Diese 
Plattform wurde 2008 im 
Zuge eines Maturapro-
jektes ins Leben gerufen, 
um Jugendliche über 
ihr Wahlrecht und ihre 
Möglichkeiten offen und 
unabhängig aufzuklären. 
Das Projekt war so erfolg-
reich, dass die Initiatoren 

Infomöglichkeit für 
die Gemeinderats-
wahlen 2010 auf  
Lern-CD und der 
Onlineplattform  
refreshpolitics.at
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: Gemeinderatswahlen 2010 : 
Mitbestimmen, wo’s langgeht
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Seit über 10 Jahren veran-
staltet das NÖ Landesju-
gendreferat unter dem 
Titel „Demokratiewerk-
statt Niederösterreich“ 
Projektbewerbe für Schu-
len und Jugendgruppen. 
Das Thema für 2010 lautet 
„Wenn’s nach mir geht...  

jung sein in der Ge-
meinde“, es zielt auf eine 
Auseinandersetzung mit 
dem Leben Jugendlicher 
in der Gemeinde ab.
Die Jury bewertet Idee, 
Originalität, Innovation 
sowie die Aufbereitung 
des Projektes. 

Einsendeschluss ist der 
31. März 2010.

Infos und Rückfragen: 
Anna Schmid,
anna.schmid@noel.gv.at, 
Tel: 02522/8990 11602,
Web: www.jugend-ok.at

Markus Burgstaller, Ralph 
Lueger und Andreas 
Bachinger es auch als Stu- 
denten weiter betreiben, 
aktuell mit dem Schwer-
punkt „Gemeinderats-
wahlen 2010“. Unter  
www.refreshpolitics.at 
werden verschiedene 
Jugendkandidaten vor-
gestellt und laufend In-
fos rund um das Thema 
„Wählen in der Ge-
meinde“ online gestellt.

Eine weitere Möglichkeit, 
sich zu informieren, bie-
tet die neue Lern-CD 
„Zu Hause in meiner Ge-
meinde“.
„Information schafft Ver-
trauen, Vertrauen schafft 
Interesse und Interesse 
schafft Mitbeteiligung 
von Jugendlichen“, so 
Jugendlandesrat Mag. 
Johann Heuras bei der 
Präsentation der Lern-
CD, die am 18. Februar 
im NÖ Bildungsservice in 

Johann Lackenbauer (NÖ Media), GVV-Präsident LAbg. Alfred Riedl , Jugendlandesrat Mag. Johann Heuras und Univ.-Prof. Dr. Peter Filzmaier bei der Präsenta-
tion der neuen Lern-CD „Zu Hause… in meiner Gemeinde“ am 18. Februar im NÖ Bildungsservice.
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: Projektwettbewerb 2010 : 
Jung sein in der Gemeinde 

St. Pölten vorgestellt wur-
de. Sie bietet eine weitere 
Möglichkeit für Jugend- 
liche, sich altersgerecht 
zu informieren und an das 
Thema Politik spielerisch 
heran zu gehen. Wählen 
mit 16 bedeutet auch, 
Jugendliche rechtzeitig 
darauf vorzubereiten. 
Man muss die Neugierde 
wecken, damit sich junge 
Menschen aktiv am Ge-
schehen beteiligen. Auf 
Gemeindeebene  spüren 

und merken sie die 
Ergebnisse am ehesten, 
so die Erkenntnisse der 
Pressekonferenz.
Die CD enthält kurze 
Filme, Vorträge und Rät-
sel. Fakten, Rechte und 
Zahlen werden anhand 
von Fallbeispielen  dar-
gestellt, zudem werden 
auch Fragen beantwortet, 
z.B. „Wie bekommen wir 
ein Jugendzentrum in 
unsere Gemeinde“. Die 
Inhalte werden interaktiv 

vermittelt, gleichzeitig 
werden die Rechte der 
jungen Mitbürger und 
die jeweiligen Aufgaben 
spielerisch erklärt. 
Umgesetzt wurde die 
Lern-CD von der Landes-
akademie, der NÖ Land-
tagsdirektion und der NÖ 
Media. Sie wurde bereits 
an alle NÖ Schulen für 
die SchülerInnen der 7. 
und 8. Schulstufe ausge-
liefert. 

mailto:anna.schmid@noel.gv.at
http://www.jugend-ok.at
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Das Jugendsingen dient 
der Motivation, Pflege  
und Förderung des Ju-
gend-Chorsingens auf 
breiter Basis in ganz Ös-
terreich. Dabei können 
die Chöre einem breiten 
Publikum in Konzerten 
ihr großes musikalisches 
Engagement und Können 
zeigen. Hier wird bereits 
auf Bezirksebene begon-
nen: Die Bezirksjugend-
Chor-Präsenta t ionen 
werden von März bis Juni 
abgehalten. 
Das NÖ Landesjugend-
singen (Wertungssingen)  
findet dann vom 3. bis 7. 
Mai 2010 im Stift Herzo-
genburg statt. Die Preis- 
träger können im An-
schluss, am 18. Juni, ihr 
Talent beim Landesab-
schlusssingen in der Kit-
tenberger Erlebniswelt in 
Schiltern bei Langenlois 
unter Beweis stellen.
Den Abschluss ist das 
Bundesjugendsingen, an 
dem die jeweils besten 
Jugendchöre aus den 
Bundesländern teilneh-
men. 

Landesrat Mag. Johann 
Heuras zum Jugendsin-
gen 2010: „Kreativität 
und musikalisches Erle-
ben sind enorm wichtige 
Persönlichkeitsfaktoren 
für unsere Kinder und Ju-
gendlichen. Wer Bildung 
im umfassenden Sinn erk-
ennt, weiß, dass musische 
Förderung sehr viel für 
die zukünftige Talentent-
wicklung eines jungen 
Menschen bringt“

Infos und Rückfragen: 
Franziska Prummer, 
jugendreferat@noel.gv.at,
Tel: 02742/9005-13508,
Fax: 02742/9005-13133
Web: www.jugend-ok.at

: Landesjugendsingen 2010 : 
Niederösterreich singt
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Der Schülerzeitungswett- 
bewerb des NÖ Landesju-
gendreferates ist ein 
Fixpunkt in der nieder-
österreichischen Jugend-
medienlandschaft.
Auch heuer wieder 
sucht eine unabhängige 
Fachjury, bestehend aus 
Fachleuten rund um das 

Thema Jugendjournalis-
mus und Medien, nach 
den besten Schülerzei-
tungen des Jahres 2010.

Teilnahmeberechtigt sind 
alle Schülerzeitungen aus 
Niederösterreich (getren-
nte Bewertung von Ober- 
und Unterstufe) sowie 

Online-Plattformen, wie 
Blogs, Homepages oder 
auch Foren. Einsende-
schluss ist der 15. April.

Am 23. Juni werden die 
Sieger im Rahmen der 
Media 2010, Fachmesse 
für Jungjournalismus, in 
St. Pölten gekürt.

Infos und Rückfragen:
Wolfgang Pernerstorfer,
Landhausplatz 1
Haus Nr. 9
3109 St. Pölten,
wolfgang.pernerstorfer 
@noel.gv.at, 
Tel: 02742/9005-13628

Im Frühjahr 2010 messen 
sich wieder die besten 
jungen RednerInnen des 
Landes.
In drei Kategorien beweis-
en NÖ Jugendliche deren 
rhetorische Fähigkeiten. 
Sie begeistern mit bereits 
vorbereiteten klassischen 
Reden, stellen sich aus-
gelosten Themengebie-
ten in der Spontanrede  
oder präsentieren sich 
in der Kategorie „Neues 
Sprachrohr”. 

Die Vorbereitungen zum 
alljährlichen NÖ Jugend-
redewettbewerb sind be-
reits voll im Gange.

Im Zuge eines Pilotver-
suches besteht heuer er-
stmal die Möglichkeit der 
Teilnahme für Schülerin-
nen und Schülern der 8. 
Schulstufe.

Informationen, Themen, 
Termine, und Anmelde-
formular findest du auf 
www.jugend-ok.at.

: Schülerzeitungswettbewerb 2010 : 
Gesucht: beste Jungjournalisten 2010

: Redewettbewerb 2010 : 
Sag’s ihnen!

Der Plakatwettbewerb 
ist bereits seit Jahren ein 
Fixpunkt im Angebot des 
NÖ Landesjugendrefe-
rates. SchülerInnen ab 
der 7. Schulstufe haben 
heuer die Möglichkeit, 
sich kreativ mit dem The-
ma „Meine Schule der 
Zukunft“ auseinander-
zusetzen. Die Wahl der 
Technik steht den Teilne-
hmenden frei, pro Schule 
können bis zu 5 Arbeiten 
eingereicht werden, die 
Vorauswahl obliegt da-

bei den Schulen selbst. 
Das Siegerplakat wird 
1.000fach in ganz Nieder-
österreich von EPA-Media 
angebracht.
Einsendeschluss ist der 
14. Mai 2010.

Einsendungen an:
NÖ Landesjugendreferat 
Landhausplatz 1
Haus Nr. 9
3109 St. Pölten
Kennwort: Jugend-Plakat-
wettbewerb 2010,
Tel: 02742/9005-13628

: Plakatwettbewerb 2010 : 
Schule der Zukunft
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